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Das Stadtmagazin für Stadtbergen       und seine Nachbarkommunen

Briefkastenerlaubt! (Keine Werbung
i. S. d. BGH-Entscheidung VI ZR 182/88) 8.  Ausgabe 2019

29.  Jahrgang
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Jugendturnier
der SpVgg

Deuringen Augsburg

Stadtbergens Suuuper-Sommerferien

Stadtbergen

Rathausplatz  eingeweiht

Bellos Batschlach
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
wie sieht der opti-
male Urlaub aus?

Erholsam soll der 
Urlaub sein, indivi-
duell, jenseits aller 
ausgetretenen Pfade, 
oder All-inclusive-
Luxus-Hotel? Sollte 
man heutzutage noch 
in den Urlaub fliegen, 
oder gilt es nicht vielmehr, klimaneutral zu 
reisen? Gibt es die große Freiheit auch zu 
Hause in Balkonien oder liegt sie ausschließ-
lich in der Ferne?

 Wollen Sie in Stadtbergen für kurze Zeit 
dem Alltag entfliehen? Dann machen Sie 
einen Spaziergang oder ein Picknick in der 
„Deuringer Heide“ und den westlichen Wäl-
dern. Dort finden Sie Ruhe und Kraft. Sie 
können dabei die außergewöhnlichen, ver-
schiedenen Vegetationsformen entdecken: 
gefährdete und geschützte Pflanzen, ver-
schiedene Lebensräume und Tümpel. Aber 
auch seltene Vögel wie zum Beispiel den 
Neuntöter.

Mit Beginn der Sommerschulferien hat 
die schönste Jahreszeit angefangen. Die städ-
tische Jugendpflege hatte wieder ein Som-
merferienprogramm organisiert, insbeson-
dere für diejenigen von Euch, die Ihre Ferien 
zu Hause verbringen. Die Organisatoren des 
Sommerferienprogramms hatten sich erneut 
tolle Veranstaltungen für Euch ausgedacht, 
so dass keine Langeweile aufkommen muss-
te. Viele beliebte Veranstaltungen aus den 
letzten Jahren wurden auch in diesem Jahr 
angeboten.

Nicht alle haben Urlaub: Fleißig sind die 
Mitarbeiter der städtischen Bauverwaltung 
und alle Firmen die mitwirken, dass in Stadt-
bergen alle Kinder einen KiTa-Platz bekom-
men. Die Planungen und Vorbereitungen für 
eine dreigruppige Interimslösung betreut 
durch ekita.net an der Osterfeldstraße laufen 
auf Hochtouren.

 Am Abend eines Urlaubstages setze ich 
mich gerne mit Freunden ins Straßencafé, in 
einen gemütlichen Biergarten oder eine Gar-
tenlaube in unsere Stadt.

Ihr

 

Paulus Metz
Erster Bürgermeister

Für Paulus Metz, Erster Bürgermeister der Stadt 
Stadtbergen, ist das persönliche Gespräch mit 
Bürgerinnen und Bürgern eine Herzensangele-
genheit.
Deshalb findet eine „Bürgermeister-Sprech-
stunde“ statt am Mittwoch, den 25.9.2019 in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr im Dienstzimmer des 
Bürgermeisters, Rathaus Stadtbergen, Oberer 
Stadtweg 2.

Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Stadtbergen sind 
herzlich eingeladen, mit dem Ersten Bürgermeister zu spre-
chen.
Um mögliche Wartezeiten besser kalkulieren zu können, ist 
eine Voranmeldung im Sekretariat (Tel. 0821/24 38-132) 
erwünscht, aber auch ohne Anmeldung sind Sie herzlich will-
kommen. Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, 
außerhalb dieser Sprechstunde über das Sekretariat einen 
Termin mit Ersten Bürgermeister Paulus Metz zu vereinbaren.

Noch gibt es ja in Stadtbergen keinen Im-
kerverein, aber es gibt zahlreiche mehr oder 
weniger hobbymäßig arbeitende Imker, die 
innerhalb des Stadtgebietes mit zum Teil nen-
nenswerter Menge an Völkern vertreten sind. 
Sie alle wollte Erster Bürgermeister Paulus 
Metz einladen zu einem  1.Stadtberger Imker-
treffen, konnte aber im Vorfeld der Planung 
auch seitens der Verwaltung nicht in Erfah-
rung bringen, wo zum Beispiel auf städtischem 
Grund solche Völker stehen, deren Eigentümer 
er zu einem informativen Abend hätte einla-
den können. So begab er sich dann selbst auf 
den Weg durch die Stadt, hielt Ausschau nach 
Bienenstöcken, redete mit Anwohnern, lies das 
Imkertreffen im Stadtberger Bote ankündigen 
und so kamen doch etliche im Bereich der Bie-
nenzucht Engagierte im Sitzungssaal des Rat-
hauses zusammen.

Als Refent des Abends stand Johann Fischer 
zur Verfügung, Fachberater für Bienenzucht 
am Institut für Bienenkunde und Imkerei in 
Veitshöchheim. Es gelang ihm – was bestimmt 
nicht einfach war – der Spagat zwischen hoch-
spezialisierter Fachinformation für die An-
wesenden mit langjähriger Erfahrung und 
professionellem Anspruch und andrerseits der 
Vermittlung fundierten Grundwissens für Im-
ker mit Anfängerwissen oder mit einfach nur 
Interesse an der Thematik und noch ohne jede 
praktische Erfahrung. Für alle stand Fischer 
auch nach seinem Referat für individuelle Fra-
gen zur Verfügung.

Großen Raum in Fischers Darstellungen 
nahm die sich verändernde Umweltsituation 
ein, mangelnde Blühflächen, die zunehmen-
den Monokulturen (Stichwort Maisanbau), … 
Er zeigte jedoch auch Möglichkeiten der Besse-
rung auf, nannte Ersatzpflanzen für Mais zur 
Biogasproduktion, spezielle Biogasmischun-
gen, die zu bienengünstigen Zeiten blühen, die 
Möglichkeiten auf kommunalen Flächen. Bei 
aller Kritik an der allgemeinen Entwicklung 
machte Fischer aber auch deutlich, dass die 
Landwirte ja schließlich von dem Anbau leben 
und darauf bedacht sein müssen, wirtschaft-
lich zu arbeiten – eben auf ständiger Gratwan-
derung zwischen Ökonomie und Ökologie. 
Viel könne dagegen von privater Seite gesche-
hen: „Wenigstens in einer Ecke des Gartens, 
auf einem Quadratmeter, einfach alles wach-
sen lassen – damit wäre schon viel geholfen!” 
Wenig Verständnis dagegen brachte er aus 
seiner Sicht als Bienenkundler auf für „zuneh-
mend Gärten, die nur noch aus verschieden 
farbigen Kiesflächen bestehen, darunter Wur-
zelsperrfolie, damit nur ja nichts durchkommt. 
Dann doch gleich Beton grün anstreichen!“   

Erfreut zeigte sich Bürgermeister Metz dar-
über, dass die Idee, einen örtliches Imkernetz-
werk zu schaffen, auf fruchtbaren Boden fiel, 
dass Anwesende Kontaktdaten austauschten 
und signalisierten, dass sie an einer weiteren 
ähnlichen Veranstaltung durchaus Interesse 
hätten. Na ja, vielleicht bekommt Stadtbergen 
sogar noch irgendwann einen Imkerverein …   
� Text/Foto: Gunnar Olms

Für ein Gruppenbild stellten sich die Die Teilnehmer am 1. Imker-
treffen. In der Mitte (mit dunklem Bart): Referent Johann Fischer 

Den Honiglieferanten helfen ...
Imker aus Stadtbergen trafen sich im Rathaus 

Natursteinbrunnen 
in verschied. Größen

Erich Eser · Jakob-Krause-Str. 1 · 86199 Augsburg-Bergheim · Tel. 08 21-9 50 18 · Fax 9 28 46
Öffnungszeiten: Montag– Freitag: 7.30 –18.00 Uhr ·  Samstag: 8.00 – 14.00 Uhr · www.eser.de

Wir liefern Sand, Kies, 
Humus, Rindenmulch in 
Klein- und Großmengen!
Ihr Einkauf zu groß für 

den Kofferraum?  
Anhängerverleih  

kostenlos!

     Besuchen Sie     
   uns auch auf  

     unserer neuen 
Internetseite 
www.eser.de

      24 
 Stunden 
   für Sie da! 
                
         k

Containerservice
Einfache Handhabung. Mit Schubkarren  
beladen und abholen lassen:
• Aushub • Bauschutt
• Sperrmüll • Schrott

Eser_Flyer 2010_komplett_CS3.indd   1 30.03.2010   11:15:55 Uhr

von 0,5 bis 

32 cbm!

         Minibagger Dumper

Türe
70 cm

Türe
75 cm

Hebe-,Scheren-  
und Teleskop- 
bühnen
für drinnen  
und draußen –  
mit Elektro- 
motor

Hoch & weit  
mit  

 Sicherheit!

(kein  
Schütt-Ster)!

Erhältlich in 
33 cm oder 
25 cm  
Scheitlänge

Kaminholz, reine Buche 
 
� Kiste  ab 99,- 

ab 1 Palette  
(100 Pakete) 269,-

Buche-Hartholz- 
Briketts
ab 1 Palette  
(96 Pakete) 269,-

Jetzt wieder eingetroffen: 
Unsere beliebten  
Turbo-Weichholz-
Briketts

„Wir versetzen 
Berge!“

Wir bohren 

Ihren Stein  

zum Quellstein!

Diese  
Findlinge 
finden Sie 
nur bei uns!

  BRENNSTOFFE · BAUSTOFFE · Natursteine · Baggerbetrieb  
Baumaschinenvermietung · Containerdienst  · (Spezialkran-)Transporte 

mit Loch

Stadtbergen

Ein Tipi voller Kinder, eine Drachen-
höhle und eine Zeitmaschine ...
Und das alles auf einmal? Sowas gibt es nur im Ferien-
programm der Stadt! Das ist zwar inzwischen ausgelaufen 
aber das nächste (Herbstferienprogramm!) ist bereits in 
Vorbereitung: Seite 5

http://www.eser.de
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Marlene P (13) links, Bianca K 
(13) rechts: "Also wir haben dieses 
Bild einfach zum Spaß gemacht, 
als wir von unserer Bertreuerin 
Elli mit Neon-Gesichtsfarben be-
malt wurden und es dann so schön 
fanden, dass wir uns gedacht ha-
ben es wäre eine gute Idee diesen 
Moment festzuhalten ..."

Das gesamte Betreuerteam
nebst den Jugendpflegern Katrin Jalil (quergestreift) und Josua Neumann (links außen)

Beim Ferienprogramm 
gab's wieder Spiel, 
Sport, Kreativität und ... 
prominenten Besuch

Eine konzeptionelle Veränderung kam hervorragend an: 
„Wir haben versuchsweise mal nur grob Themen vorgegeben 
und ganz unterschiedliches Bastelmaterial zur freien Aus-
wahl gestellt”, erklären die beiden Jugendpfleger.

Insgesamt hat das 24-köpfige Team Freiwilliger in den 
drei Wochen vom 27 Juli bis 16. August 215 Kinder betreut 

– in verschiedenen Alters- Vormittags- und Ganztagsgrup-
pen. Und jetzt haben die Organisatoren frei bis zum nächs-
ten Jahr? Weit gefehlt – es laufen bereits die Vorbereitungen  
für das Herbstferienprogramm (siehe rechte Seite!).

� Text/Bilder (5): Gunnar Olms

Das "Hotel Insektenflügel" – ein Gemeinschaftswerk, von dem sich bei einem informativen Besuch auch 
Erster und Zweiter Bürgermeister begeistert zeigten 

Zum Beweis, dass diese Kunstwerke wirk-
lich lebensgroß sind, stellte sich Zweiter Bür-
germeister Michael Smischek gern als Grö-
ßenvergleich zur Verfügung

Ein ganzer Raum voll Bastel-
material, das Katrin Jalil hier prä-
sentiert, forderte die Kreativität 
geradezu heraus. So bastelten die 

beiden Jungs daraus Zeitmaschi-
nen – vielleicht sogar funktions-
fähig (Sprung in die Herbstferien!)

https://www.stadtbergen.de/stadtleben/kinder-und-jugendliche/jugendrat/
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Göggingen · Mühlstraße 1 · Tel. 08 21-9 27 45 · Info@kilian-kupke.de · www.kilian-kupke.de

Ein schöner Raum hat einen 
schönen Boden verdient!

… wir  reparieren und verlegen neu –  
fachmännisch und mit Qualitäts-Material!

• Fensterdekorationen
• Polsterarbeiten
• Tapezierarbeiten

• Bodenbeläge 
• Sonnenschutz 
• Insektenschutz

• Kompetente Beratung • Starke Marken
• Pünktliche Lieferung + Einbau
• Eigener Elektro-Gerätekundendienst
� … da stimmt Preis und Leistung!

EINKAUFEN VON
MENSCH ZU MENSCH!

☎ Zentrale 0821/44094-0  ☎ Service 0821/44094-20 ☎ 0821/71003920

2019
1993
26 Jahre

Adam-Riese-Straße 2 · 86199 Augsburg-Inningen
Tel. 0821 99 38 35 · www.hp-schapfl.de

HANDwerk

mit Herz

Betriebsferien 8. – 31. 8. 19,  

für unsere treuen Stammkunden ist  

Notdienstbereitschaft gewährleistet!

 Bauen … wohnen … renovieren … 
  –  Ihre Partner in der Nähe!„Der Platz schaut viel besser aus als vorher ...” 

So zitierte Erster Bürgermeis-
ter Paulus Metz Bürger, die schon 
in den letzten Tagen vor der Er-
öffnung das Rathaus besuchten. 
Das freue ihn, gab der Stadtchef 
offen zu, obwohl ihm der Platz 
architektonisch auch vorher 
schon gut gefallen habe. Grund 
für den Umbau  war vor allem, 
dass der Belag aus groben Pflas-
tersteinen mit Rillen dazwischen 
ein Problem war – nicht nur für 
Rollstuhlfahrer (der Behinder-
tenbeauftragte der Stadt, Dieter 
Braunmüller, monierte dies im-
mer wieder), auch Leute mit Rol-
lator oder Kinderwagen taten sich 
schwer. Die relativ steile Rampe 
erleichterte auch nicht besonders 
den Zugang. So führte denn am 
barrierefreien Ausbau buchstäb-
lich kein Weg vorbei.

Nun dauerten die Bauarbeiten 
sehr lange und das Ganze kostete 
auch über eine halbe Million Eu-
ro (wovon die Stadt 312.000 Euro 
bezahlt, der Rest von 228.000 Eu-
ro sind Städtebaufördermittel.

Da auf den ersten Blick nicht 
erkennbar sei, was denn so viel 
Arbeit und Kosten verursacht ha-
be, listete Metz auf, was neu ist 
auf Parkplatz und Vorplatz, so 
das Pflaster (gesägter Granit, 12 

Für die Nachwelt: Durchschneiden des Bandes und Eröffnung des Platzes am 24.07.2019, 17.26 Uhr 
durch Ersten Bürgermeister Paulus Metz, Behindertenbeauftragten Dieter Braunmüller und Regierungs-
präsident Erwin Lohner  � Foto: Gunnar Olms

cm dick), das taktile Leitsystem für Seh-
behinderte (Pflastersteine mit Rillen), 
neue Fahrrad-Bügelständer, Asphalt-
wege auf dem Parkplatz, Beton auf den 
Stellplätzen, neue #bänke und Bepflan-
zungen, Ladestation für E-Bikes, Glas-
faseranschluss fürs Rathaus, Sichbar-

machung der Stufenkanten, Starkstromanschluss im 
Außenbereich und einiges mehr.

Die Kunstwerke wurden erhalten und wieder ange-
bracht, die Hecke um die Kapelle entfernt, die Fahnen-
masten werden auf drei verringert und auf die West-
steite der Kapelle verlegt.

http://www.hp-schapfl.de
http://www.elektro-zimmerly.de
http://www.elektroplus-zimmerly.de
http://www.kilian-kupke.de
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Zum Mega-Musical-Erfolg
im Bürgersaal (siehe S.8) ...

Leitershofen 
lebenswert u. leistungsfähig

Leitershofen 
lebenswert u. leistungsfähig
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• Kosmetik  • Make-Up • Laser

Mysterious Beauty

Hauptstraße 64
86391 Leitershofen

...ihre Expertin für Schönheit

Mira Reiber

0176  76642044
mysteriousbeauty-mira@outlook.de

miras-mysteriousbeauty.de

mirareiber

• Kosmetik  • Make-Up • Laser

Mysterious Beauty

Hauptstraße 64
86391 Leitershofen

...ihre Expertin für Schönheit

Mira Reiber

0176  76642044
mysteriousbeauty-mira@outlook.de

miras-mysteriousbeauty.de

mirareiber

Sommeraktion verlängert 	
bis 30.9.19:
30 % auf Haarentfernung mit neuester 

Diodenlaser-3-Technologie

auf Gesichtsbehandlung

Mira Reiber … Ihre Expertin für Schönheit

Tel. 0176-7664 2044
miras-mysteriousbeauty.de

     Kosmetik • Make-Up • Laser
Hauptstraße 64 · 86391 Leitershofen

20 %

Wasservogel übergab Spende
an den Waldkindergarten 

Bild rechts: Einen Sack voll Geld überreichen 
konnten die diesjährigen "Wasservögel"  dem 
Waldkindergarten, der sich an den Vorberei-
tungen beteiligt hatte. Hintere Reihe von links: 
Hanna Seiler-Leibelt, Noel Strauß, Johannes Riegel, Lukas Riegel, Louis Strauß, Markus Riegel

Tag der offenen Tür
bei der Feuerwehr
Im Rahmen der schwäbischen Feuerwehraktions-
woche lädt die Freiwillige Feuerwehr Leitershofen für

Sonntag, 22. Sept. 2019, 10-16 Uhr
alle Interessierten zu einem Tag der offenen Tür ein.

Vor und im Gerätehaus in der Feuerhausstraße in 
Leitershofen erwartet die Besucher ein bunten Pro-
gramm. Los geht es ab 10:00 Uhr mit einem Weiß-
wurstfrühstück, begleitet vom Leitershofer Musik-
verein. Es folgen Fahrzeugschau und Vorführungen. 
Natürlich gibt es ein Kinderprogramm mit Feuerwehr-
Hüpfburg und weiteren Attraktionen. Für das leibli-
che Wohl ist ebenfalls gesorgt. 

Feuerhausstr.1, 86391 Stadtbergen OT Leitershofen

Leitershofen · Hauptstraße 60 · Telefon 08 21- 43 76 11

Durchgehend geöffnet: Montag – Freitag 8 – 19 Uhr · Samstag  7.30 – 14 Uhr

Jetzt in Ihrem „Tante-Emma-Supermarkt”: �
noch mehr Auswahl 
bei gewohnt persön-
licher Beratung!

Ab sofort finden Sie auch bei uns die verkaufsfertig abgepackte 
Käsevielfalt der Landkäserei Reißler aus Nordendorf!

NEU bei uns:  
Die Produkte von  

   
aus bestem  
100 % Rind- und  
Kalbfleisch!

Nach einer äußerst erfolgreichen Saison der Herren 40 
Mannschaft können sich die Spieler des TSV Leitershofen 
über den Aufstieg in die Bezirksliga freuen. Auch gegen 
potentielle Mitbewerber der Bezirksklasse spielten die 
Herren überzeugend und konnte so einen Sieg nach dem 

anderen einfah-
ren. Das zeigte 
sich auch beim 
letzten Spiel der 
Saison beim 
TSV Pfuhl, der 
mit 8:1 besiegt 
wurden. Diese 
geschlossene 
Mannschafts-
leistung war der 
Erfolgsgarant 
der ganzen Sommersaison 2019. Doch auch die zweite Mannschaft kann 
sich nach einer gelungenen Saison über den Aufstieg in die Bezirksklas-
se 2 freuen. Der letzte Spieltag war entscheidend, denn da wurde der 
punktgleiche Gegner BC Adelzhausen empfangen. Nach den äußerst 
spannenden Einzeln gaben die Gegner ihre Doppel auf, sodass der TSV 
Leitershofen mit 7:2 gewann.� Text:Lucia Schmidt

Aufstieg der Herren 40 8.9.19: Tag des offenen Denkmals 
Leitershofen, Diözesan-Exerzitienhaus St. 
Paulus, Krippackerstraße 6
Die großzügige Anlage mit Innenhof und einem einladenden Park 
wurde von 1961 bis 1963 nach Plänen von Thomas Wechs sen. im 
Geist des „Neuen Bauens“ aus dem Umfeld des Bauhauses errichtet, 
und 1968 bis 1969 sowie 1972 bereits durch seinen Sohn Thomas 
Wechs jun. ergänzt. 

Von Anfang an war das Exerzitienhaus konzipiert als Stätte, die 
zum Sich-Zurückziehen einlädt, zur Besinnung auf den Glauben, zur 
inneren Einkehr. Schon bald kam als Zwecksetzung dazu, Raum zu 
bieten für Bildungsveranstaltungen und Tagungen ganz unterschied-
licher, vorwiegend kirchlicher Gruppen und Verbände. 1997 bis 1999 
folgte eine weitere Erweiterung durch Stefan Schrammel, 2015 bis 
2017 schließlich eine umfassende, aber behutsame Generalsanierung 
und Anpassung an die heutigen Anforderungen unter Prof. Klaus 
Meier. Am Tag des offenen Denkmals von 13 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Führungen nach Bedarf durch Pater Thomas Schuster und den ge-
schäftsführenden Direktor Norbert Streit. Foto: Ulrike Lindenbaum

In Leitershofen hat sich der 
Jahrhunderte alte Pfingstbrauch 
des Wasservogels bis heute er-
halten. Am Pfingstsonntag und 
Pfingstmontag zogen die fünf 
Jugendlichen im Alter von 12-
15 Jahren im ganzen Stadtteil 
von Haus zu Haus. 

Eine große Besonderheit 
gab es in diesem Jahr: Die Bir-
ke, die von den Wasservögeln 
stets mitgetragen wird, wurde 
diesmal von den Kindern des 
Waldkindergartens ausgesucht. 

Darüber hinaus haben die Kinder in mühe-
voller Arbeit die bunten Bänder für den Baum 
gefärbt und geschnitten.  Die Wasservögel 
wiederum entschieden sich dafür, die Spende 
der diesjährigen Aktion dem Waldkindergar-
ten zukommen zu lassen. Die Übergabe fand 
nun zu Beginn der Sommerferien statt.

� Markus Riegel

Herren 40: v.l.: Gerko Ernst, Thorsten Leppler, Stefan Schmid, 
Michael Schaumberg, Frank Keilen, Ricardo Eck �
� Foto: Michael Schaumberg

Herren 40 II: v.l.: Elmar Türk, Stefan Niedermair, Bernhart Herr, Gernot Beer, Stefan Leimer, 
Robert Konrad, Michael Kimmich, Siegfried Richter. (Nicht im Bild: Hubert Zimmermann, Peter 
Holland, Alfred Herzner)  � Foto: Elmar Türk

http://www.friseur-gabriel.de
http://www.miras-mysteriousbeauty.de
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Nachhilfe & Coaching –  
bei uns passt alles!  
Für Erfolg in allen Fächern von der 
Grundschule bis zum Gynmasium
Pfersee: Augsburger Str. 21 · 0821-343 30 44 
Göggingen: Bgm.-Aurnh.-Str. 17 · 0821-9 17 17 
Oberhausen: Sallingerstr. 11 · 0821-241 18 80 
Lechhausen: Quellenstr. 2 · 0821-907 28 00 
Bobingen: Kirchplatz 2 · 08234-802 23 95 
Schwabmünchen: Frauenstr. 7a · 08232-7 80 18

https://learningcircle.de

        � BUCH IN STADTBERGEN
 Bismarckstraße 36 

Telefon 08 21- 44 49 63 73 
buchstaben-online.de 

Öffnungszeiten vom 19. bis 31.8.19: Mo. , Di., Do., Fr. 8.30 – 13 Uhr 
Mittwoch 8.30 – 13 Uhr und 14 – 18 Uhr ·  Sa. 9.30 – 13.30 Uhr

Urlaubszeit = Lesezeit! 
Jean-Luc Bannalec
Bretonisches Vermächtnis
Kommissar Dupins achter Fall
Ein Verbrechen im Herzen Concarneaus – Kommissar Dupin ermittelt vor der eigenen Haustür Concarneau, 
die »blaue Stadt« am Meer, kurz vor den Pfingsttagen. In der berühmten Altstadt Ville Close feiern die 
Bretonen mit Musik und Tanz den Auftakt des Sommers, und alles könnte so wunderbar heiter sein. ...

„Stadtberger Bote“ – das Monatsmagazin für Sie und Ihre Nachbarn! • Seite 11 
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3.30 BIS 6.00 UHR!
Mitarbeiter m/w/d  
für den Zustelldienst gesucht

 ■  Dauerhaft in Neusäß, Steppach, Stadtbergen, Deuringen, 
Leitershofen und Aystetten

 ■ Arbeitseinsatz von Montag bis Samstag
 ■ Mindestalter 18 Jahre

Wir bieten:
 ■  Einen attraktiven Arbeitsplatz in einem modernen, zu-

kunftsorientierten Unternehmen
 ■  Faire Vergütung inkl. 30 % Nachtzuschlag (bei einer Arbeits-

zeit von über 2 Stunden zwischen 23.00 und 6.00 Uhr)
 ■ Arbeitszeiten vor dem üblichen Tagesgeschäft
 ■ Einen Zustellbezirk in unmittelbarer Nähe
 ■ Engagierte Personalbetreuung

Bewerbung per E-Mail: 
bewerbung@zsp-zustellservice.de

BEWERBER- 
HOTLINE

[08 21]  
7 77-23 29

www.tanzen-huber.de    fon 0821.2433303 

Lust auf tanzen… dann sind Sie hier richtig! 

Jubiläumsball 
21. September 2019 

 

Showact: 
 

Let´s Dance Stars und 
6-fache Weltmeister Showdance 

 

Kathrin Menzinger & Vadim Garbuzov 

Bello ś Batschlach -
5. Hundebadetag in Augsburg

Lust auf das 4-Pfoten-Schwimmabzeichen?
Dann ab zu „Bello’s Batschlach“, dem 

Hundebadetag im Familienbad!
Am Samstag und Sonntag, 14. und 15. Sep-

tember, jeweils 10 bis 18 Uhr, dürfen Vierbeiner 
in den Becken plantschen, die für den norma-
len Schwimmbetrieb bereits geschlossen sind. 
Die Besucher erwarten kostenlose Fachvorträ-
ge, Hunde-Shows und Mitmach-Aktionen wie 
der 3. schwäbische Hundeweitsprungwettbe-
werb und ein großer Marktplatz zum shoppen 
und informieren. Der Erlös unterstützt den 
guten Zweck und die ehrenamtliche Arbeit 
der BRK-Wasserwacht Augsburg-West, die den 

Hundebadetag veranstaltet. Für das leibliche Wohl sorgt die Was-
serwacht an der Schmankerl Oase mit Burgern, Kuchen, Crepes etc.

Der Eintritt kostet 5 Euro pro Hund und Tag. Zweibeiner zahlen 
keinen Eintritt. Mehr Infos unter www.hundebadetag-augsburg.de

Veranstaltungsort: Pfarrzentrum St. Raphael, Steppach

Veranstalter: Kindertagesstätte St. Gallus, Steppach

Tischgebühr: 5,50 € bis 7,50 € (je nach Tischgröße)
Kleiderständer 1m = 1,50 €
Bei gutem Wetter kann mit eigenen Tischen im Freien 
verkauft werden (lfd. Meter 1,80 €)

Anmeldung: Tisch-Verfügbarkeit, Reservierungen (Tische im 
Pfarrsaal) und Infos auf
www.flohmarkt.steppach.com
Der Aufbau von Tischen im Freien ist ab 12.00 Uhr
gestattet. Der Verkauf im Freien ist erst mit Beginn
des Verkaufs im Pfarrzentrum erlaubt.

Natürlich haben wir auch wieder unser Flohmarktcafé mit leckeren Kuchen, 
Getränken und Würstchen geöffnet! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Hausfriseur
 Herren ab10,-  Damen  ab15,-    

Überzeugen Sie sich selbst: 

W. Baumgartl, Friseurmeister
Telefon 91547 

preisgünstig · leistungsstark · mobil
waschen, schneiden, fönen waschen, schneiden, fönen

Im Bürgersaal der Stadt Stadtbergen wur-
den 39 Absolventen der Mittelschule zu ihrem 
Schulabschluss beglückwünscht. Vor etwa 120 
Gästen, darunter auch der 1. Bürgermeister der 
Stadt, Paulus Metz, wurde den Schülerinnen 
und Schülern ihr Zeugnis überreicht und der 
Abgang von der Schule gebührend gefeiert.

Schulleiter Jürgen Brendel betonte in seiner 
Ansprache, dass 72 Prozent der Absolventen 
den qualifizierten Abschluss der Mittelschule 
geschafft haben und damit deutlich über dem 
bayerischen Durchschnitt liegen. Gut sei, dass 
viele Prüflinge eine Lehrstelle bekommen ha-
ben und bereits im September ins Berufsleben 
starten können.

Mit einem lachenden und einem weinenden 
Auge verabschiedeten die Klassleiterinnen und 
Klassleiter Anne Däumler, Carlheinz Franke 
(9a) und Christoph Hlavacek (9b) ihre Schü-
lerinnen und Schüler. Carlheinz Franke zeigte 
sich stolz darüber, dass 12 seiner 19 Schüler 
zukünftig in namhaften Betrieben der Region 
ausgebildet  werden. Es sei wichtig, die Lehre 
zu beenden und nicht bei den ersten auftreten-
den Schwierigkeiten abzubrechen. Christoph 
Hlavacek gab einen humorvollen Rückblick auf 
die gemeinsam verbrachten Jahre.

Umrahmt wurde die Veranstaltung von 
Trommeldarbietungen und Tanzeinlagen.

Von der Schule ausgezeichnet wurden die 
Neuntklässler, die durch die Prüfungen einen 

Festliche Abschlussparty der 9. Klassen 
der Parkschule Stadtbergen

besonders guten Notendurchschnitt erreicht 
haben: Heba Almattar (9b), Julia Fröhlich (9b) 
und Stefan Schweiger (9a).

Nach den Grußworten des Elternbeiratsvor-
sitzenden, Marcel Irmscher klang der Abend 
mit einer Bilderpräsentation aus, in der ge-
meinsame Erlebnisse und Unternehmungen 
in Erinnerung gerufen wurden. Ein schmack-
haftes Buffet der Familie Langenmair von der 
Gaststätte Hopfengarten rundete die Feier ab.

Schülerinnen und Schüler der Klassen 9a 
und 9b, die einen besonders guten Noten-
durchschnitt haben erreicht: Julia Fröhlich (9b), 
Stefan Schweiger (9a) und Heba Almattar (9b)

+49 821 998 33 46
ch@mrstylus.com

Bobinger Straße 100 | D-86199 Augsburg

Christian Hofner
Zubehör für Plattenspieler

http://www.learningcircle.de
https://mrstylus.com
http://www.buchstaben-online.de
http://www.stilecht-heike-ratzer.de
http://www.tanzen-huber.de
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Samstag, 24. August
8.30 - 12.00: Ökomarkt
Bürgersaal Stadtbergen / Brie-Comte-Robert-Platz
Am Hopfengarten 12

Montag, 26. August
10.00: PC-Info- und Beratungstreff  für Senioren
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7

Donnerstag, 29. August
14.15: Spaziergang mit dem Seniorenbeirat
„Rundweg durch die westlichen Wälder mit Einkehr“
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Treff punkt: Rathaus Stadtbergen, Oberer Stadtweg 2

Freitag, 30. August
15.00: Singnachmi� ag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 31. August
8.30 - 12.00: Ökomarkt
Bürgersaal Stadtbergen / Brie-Comte-Robert-Platz
Am Hopfengarten 12

Montag, 2. September
10.00: PC-Info- und Beratungstreff  für Senioren
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7

Dienstag, 3. September
14.30: Kaff eetreff  des VdK
Evang. Friedenskirche, Am Graben 21
14.30: Handarbeitsnachmi� ag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Freitag, 6. September
15.00: Gesellscha� snachmi� ag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 7. September
8.30 - 12.00: Ökomarkt
Bürgersaal Stadtbergen / Brie-Comte-Robert-Platz
Am Hopfengarten 12

Montag, 9. September
10.00: PC-Info- und Beratungstreff  für Senioren
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: 55. Ärztliche Vortragsreihe
„Der Graue Star - Welches Opera� onsverfahren 
und welche Linse ist für mich das Rich� ge?“ - Es 
referiert: Oberarzt Youssef Botros M.B.Ch.B.
Klinik für Augenheilkunde am Universitätsklinikum 
Augsburg.
Eintri� : 5€ | Saalöff nung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Freitag, 13. September
15.00: Singnachmi� ag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: Vernissage: Kersten Thieler-Küchle
Ausstellung bis 01.11.2019.
Rathaus Stadtbergen - Foyer, Oberer Stadtweg 2

Samstag, 14. September

8.30 - 12.00: Ökomarkt
Bürgersaal Stadtbergen / Brie-Comte-Robert-Platz
Am Hopfengarten 12
ab 9.00: Altpapiersammlung Leitershofen
Straßensammlung der Jugendini� a� ve Stadtbergen.
Papier bi� e bis 9 Uhr we� erfest verpackt an die 
Straßen stellen.

Sonntag, 15. September
15.00: Andi und die Aff enband - Schultütenkonzert
Eintri� : 8,50€  | Kinder: 6,50€ 
Familien� cket: 2 Erw. + 2 Kinder: 27€
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Montag, 16. September
10.00: PC-Info- und Beratungstreff  für Senioren
Bücherei Stadtbergen, Sonnenstr. 7
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6
19.30: 55. Ärztliche Vortragsreihe
Reisemedizin - was muss ich beachten?
Oberärz� n Dr. med. Viktoria Schneitler
III. Medizinische Klinik am Universitätsklinikum 
Augsburg
Eintri� : 5€ | Saalöff nung: 19.00 Uhr
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Dienstag, 17. September
14.30: Handarbeitsnachmi� ag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Donnerstag, 19. September
20.00: Sich an der Fülle des Lebens freuen
Veranstalter: Frauenkreis Maria HIlf
Großer Pfarrsaal Maria Hilf, Bismarckstr. 63

Freitag, 20. September
15.00: Gesellscha� snachmi� ag für Senioren
Veranstalter: Seniorenbeirat Stadtbergen
Genera� onentreff , Beim Schlaugraben 6

Samstag, 21. September
ab 8.00: Altpapiersammlung Stadtbergen
Straßensammlung der Pfarrjugend Maria Hilf.
Papier bi� e we� erfest verpackt an die Straßen 
stellen.
8.30 - 12.00: Ökomarkt
Bürgersaal Stadtbergen / Brie-Comte-Robert-Platz
Am Hopfengarten 12
13.00 - 18.30: Japantag
Japan erleben und entdecken mit Origami, Kendo, 
Kimono und mehr. 
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12
17.00: Skulpturenkunstpreis Stadtbergen 
Preisvergabe und Austellungseröff nung
Am Sportpark 2 / August-Abenstein-Weg
20.00: Konzert zum Japantag
Trio La� do — Corazón y Kokoro 
Eine Ver schmelzung des spanis chen mit dem 
japanis chen Herz schlag 
Eintri�  frei! 
Bürgersaal Stadtbergen, Am Hopfengarten 12

Sonntag, 22. September
10.00 - 16.00: Feuerwehr Leitershofen 
Tag der off enen Tür mit Programm
Feuerhaus Str. 1, Leitershofen
14.00: Gruppentreff  f. Jugendliche (11-14 Jahre)
Jugendini� a� ve Stadtbergen 
Jugendlcub Inside, Am Hopfengarten 12

http://www.stadtbergen.de
http://www.buergersaal-stadtbergen.de
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Zweiter Bürgermeister Michael Smischek, Johann Mayer, Professor 
Prof. Dr. Arthur Mueller.  Max Strehle, Johann Mayer, Leiter der Volks-
hochschule Stadtbergen  � Fotos (4):Gunnar Olms

Stadtbergen und seine Partnerstädte

Ein großes Hallo gab es am 
Samstagabend am Augsburger 
Hauptbahnhof, als die 10 fran-
zösischen Jugendlichen mit Ihrer 
Betreuerin, Cèline Guyon, mit 
dem TGV aus Paris eintrafen und 
von den Stadtberger Gastfamilien 
herzlich empfangen wurden.

Den Sonntag verbrachten die 
Jugendlichen zusammen mit  ih-
ren Gastfamilien. Nachdem das 
Wetter etwas wechselhaft war, 
verabredeten sich die meisten Ju-
gendlichen zum Baden im Titania. 
Am Abend lud dann der Partner-
schaftsverein zum Auftakt der ge-
meinsamen Woche die französi-
schen und deutschen Jugendlichen, 
die französische Betreuerin und 
alle Stadtberger Gastgeberfamili-
en zu einem bayerischen Abend in 
den Brauereigasthof Fuchs ein. Die 
PaVe Vorsitzenden Astrid Flagner 
und Gabi Nießner  begrüßten an 
die 70 Gäste, darunter Cèline Guy-
on aus Brie-Comte-Robert, sowie 
die Betreuer auf Stadtberger Seite, 
Susanne Empl (PaVe) und Lucas 
Hein (Stadt Stadtbergen). 

Aufgrund des Wetters musste 
bereits am Montag das Programm 
kurzerhand angepasst werden. 
Statt wie geplant zum Fußball-
golfen und zum Baden zu fahren, 
ging es bei Nieselregen zuerst in 
die Augsburger Innenstadt. Vom 
Rathausplatz spazierten die Ju-
gendlichen durch die Altstadt 
in die Citygalerie zum Shoppen. 
Nachmittags konnte dann die 
Fahrt zum Fußballgolfen ange-
treten werden. Mit großem Spaß 
versuchten die Kleingruppen, den 
Riesenfußball möglichst schnell 
ins Ziel zu spielen.

Am Abend empfingen Erster 
Bürgermeister Paulus Metz und 
Zweiter Bürgermeister Michael 
Smischek die Jugendlichen mit 

den Gastfamilien und den Betreu-
ern im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Bürgermeister Metz bedankte 
sich bei den Verantwortlichen 
und betonte die hohe Bedeutung 
der Städtepartnerschaften und der 
Aufrechterhaltung des gegenseiti-
gen Jugendaustausches.

Am Dienstag stand eine Fahrt 
in die Landeshauptstadt München 
auf dem Programm. Unter fach-
kundiger Führung wurden bei der 
Stadtrundfahrt auch für Jugendli-
che interessante  Ziele angesteuert. 
Bei einem Stopp an der BMW-Welt 
konnten die Jugendlichen auspro-
bieren, wie es sich auf einem BMW 
Motorrad sitzt. Im Englischen 
Garten besuchte die Gruppe die 

„Surferwelle“ am Eisbach. Nach der 
Stadtrundfahrt blieb noch genü-
gend Zeit, für eine Shoppingtour 
in der Fußgängerzone.

Der geplante Ausflug an den 
Ammersee zum Stand-up-Paddeln 
musste wegen Regens und Kälte 
abgesagt werden. Stattdessen ging 
es nach Neu-Ulm ins Donaubad. 
Leider war die Reifenrutsche ge-
sperrt, trotzdem hatten alle Spaß 
im Wellenbad, mit den Röhrenrut-
schen, den Sprunganlagen oder in 
den heißen Thermalbädern. Am 
Nachmittag fuhr die Gruppe in 
die Ulmer Innenstadt. Manche 
hatten zwar den Aufstieg auf die 
Spitze des Ulmer Münster etwas 
unterschätzt, aber früher oder spä-
ter waren Alle oben angekommen 
und wurden mit dem herrlichen 
Ausblick bis in die Alpen entschä-
digt. Wieder auf dem „Boden“ an-
gekommen ließen sich Alle noch 
ein Eis schmecken bevor es wieder 
auf die Heimreise nach Stadtber-
gen ging.

Bei gutem Wetter wurde am 
Donnerstag planmäßig der Besuch 
des Freizeitparks „Skylinepark“ 

durchgeführt. Hier kam Jeder auf 
seine Kosten. Die Mutigen rasten 
durch die zahlreichen Loopings in 
den Achterbahnen, die Anderen 

fuhren gemütlich mit 
den Tretbooten über 
den See oder bestaun-
ten den Park von oben 
bei einer Fahrt mit dem 
Riesenrad.

Am Freitag erkun-
deten die Jugendlichen 
bei einer Stadtführung 
nochmals die Augsbur-
ger Innenstadt. Sehr 
beeindruckt waren 
die Teilnehmer von 
der Fuggerei. Auch der 
Bunker interessierte die 
Jugendlichen sehr. Da 
die Gruppe bereits am 
Montag beim Shoppen 
war, fuhren Sie nach 

dem Stadtrundgang mit der Stra-
ßenbahn zurück nach Stadtbergen 
und hatten nochmals viel Spaß bei 
den  gemeinsamen Spielen oder 
beim „Chillen“ im Sheridan Park.

Am Abend trafen sich die Ju-
gendlichen zum gemeinsamen 
Abschluss im Inside.

Aufgrund bester Kontakte von 
Hans Niedermayr konnte der Pa-
Ve sich den Pizzaofen samt Piz-
zabäcker von der DJK Leitersho-
fen ausleihen. Die Jugendlichen 
belegten sich ihre Pizzen nach 
eigenem „Gusto“ und genossen 
den „letzten gemeinsamen Abend“ 
in Stadtbergen. Auch zahlreiche 
Gasteltern waren mitgekommen 
und tauschten ihre Erfahrungen 
mit den Gastkindern im Restau-
rant Hopfengarten aus. Wenn es 
sprachlich mal hapert, wird mit 
Händen und Gesten gearbeitet, 
um sich verständlich zu machen.  
Letztendlich waren sich aber Alle 
einig, es ist eine tolle Erfahrung, 
die niemand missen möchte.

Astrid Flagner und Gabi Nieß-
ner, bedanken sich herzlich bei al-
len, die zum Gelingen der Jugend-

Der Jugendaustausch in
Stadtbergen hat Tradition

Letzter Aufruf zur 
Anmeldung:

Der Partnerschaftsverein 
Stadtbergen bietet eine bezu-
schusste (für alle Mitglieder 
des Vereins) Fahrt an in den

Europark Rust, 
Sonntag, 27. Oktober
Es sind neben Jugendlichen 
auch Erwachsene eingeladen 

teilzunehmen. 

Allein die Dekoration des 
Parks mit Kürbissen an Hallo-
ween ist ein Erlebnis für das 

es sich lohnt mitzufahren. Wie 
immer können die Jugendli-

chen in Kleingruppen von min-
destens 2 Personen den gan-
zen Tag den Park auf eigene 

Faust durchstreifen. Vom PaVe 
werden Barbara Ottlik und 

Gabi Nießner als Begleiterin-
nen dabei sein.

Informationen und Anmelde-
formulare zu allen Fahrten des 
PaVe, sowie allgemeine Infor-
mationen zu den drei Städ-
tepartnerschaften der Stadt 

Stadtbergen und/oder zu den 
Programmen für Erwachsene 
und Jugendliche des Partner-
schaftsvereins Stadtbergen 

e.V., gibt es auf der Homepage 
pave-stadtbergen.de, beim 
Vorstand unter Mail pave@
stadtbergen.de und an der 

Rathaus-Infothek oder unter 
Telefon 0821 / 24 38 – 164.

begegnung beigetragen haben: 
Bei ihrem PaVe Vorstandsteam, 
Susanne Empl, Lucas Hein und 
den Jugendbeauftragten der Stadt 
Stadtbergen, sowie bei allen Gast-
familien.   � Text: Gabi Nießner

Foto: Ingrid Strohmayr

Foto:
PaVe

„Ärztliche Vortragsreihe” – 
eine Erfolgsgeschichte

Mit dem Vortrag von Dr. Corina 
Kojetinsky „Hornhaut: Trockenes 
Auge und mehr” ging die nunmehr 
schon 55. Ärztliche Vortragsrei-
he  zu Ende. Erster Bürgermeister  
Paulus Metz konnte nicht nur in-
teressiertes Publikum im – trotz 
hochsommerlicher Temperaturen 
und Urlaubszeit – voll besetzten 
Bürgersaal begrüßen, sondern 
auch den Initiator der Reihe, Prof. 
Dr. med. Arthur Mueller, Direktor 
der Klinik für Augenheilkunde 
an der Uniklinik Augsburg. der 
zusammen mit den Oberärzten 
Gregor Eberlein und Youssef Bo-
tros sowie Sekretärin Annegret 
Knipfer an der Veranstaltung teil-
nahm.

Die Ärztliche Vortragsreihe 
sei in der ganzen Region eine Er-
folgsgeschichte, so Max Strehle in 
seinem Grußwort und dankte Prof. 

Mueller für sein Engagement über 
all die Jahre.

Dem Dank schloss sich auch 
Johann Mayer an, der Leiter der 
veranstaltenden Volkshochschu-
le Stadtbergen. Anknüpfend an 
die Ausführungen seines Vor-
redners Strehle, der ausführlich 
die Entwicklung der Uniklinik 
dargestellt hatte, äußerte Mayer 
die Hoffnung, dass das Publikum 
vielleicht auch einmal etwas von 
den sicher spannenden Forschun-
gen der Uni erfahren werde.

An diesem Abend erfuhr das 
Publikum immerhin – sehr detail-
liert, allgemeinverständlich und 
nicht minder spannend – Ursache 
und Behandlungsmöglichkeiten 
des Trockenen Auges und ver-
schiedener anderer Erkrankungen  

der Hornhaut. Und wenn auch vie-
le, vor allem Betroffene, sich schon 
Augen-OPs angesehen haben, in 
TV-Filmen oder auf Youtube,  es 
ist kein Vergleich zur authenti-
schen Schilderung durch eine Spe-
zialistin aus Fleisch und Blut, die 
solche Operationen bis hin zur 
partiellen oder gänzlichen Trans-
plantation tagtäglich durchführt. 
Und das ist es wohl auch, was die 
Faszination solch ärztlicher Vor-
träge ausmacht. Darüberhinaus 
als Zuhörer im Anschluss daran 
die Gelegenheit zu haben, quasi in 
Privatkonsultation mit dem jewei-
ligen Mediziner zu sprechen ist ein 
sicher nicht zu unterschätzender 
Nebeneffekt ...

Max Strehle: „Der Freistaat investiert 
jährlich 100 Mio. Euro in Forschung und 
Lehre der Uniklinik Augsburg”

Dr. Corina Kojetinsky bei ihrem Vortrag

Und wie geht es weiter? Natür-
lich mit der 56. Ärztlichen Vor-
tragsreihe, erklärte Johann Mayer 
dem Publikum, und zwar schon 
am 9. September und ebenfalls 
mit einem augenmedizinischen 
Thema,  dem Grauen Star. Die Ter-
mine finden Sie auch immer im 
Veranstaltungskalender des Stadt-
berger Bote. 
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Die nächsten Termine des Seniorenbeirats Stadtbergen:

Sehr früh aufstehen hieß es am Samstag, 
20. Juli, für die Teilnehmer/innen an der Fahrt 
des Seniorenbeirats und des TSV Leitershofen, 
denn bereits um 5.41 Uhr musste die Straßen-
bahn in Stadtbergen erreicht werden, die die 
Gruppe zum Hauptbahnhof brachte. Mit dem 
Zug ging es ostwärts quer durch Bayern bis 
zum Zielort Burghausen direkt an der österrei-
chischen Grenze.

Burghausen hat zwei besonders schöne Se-
henswürdigkeiten aufzuweisen. Da ist einmal 
die vollständig erhaltene Altstadt mit einem 
farbenfrohen Ensemble beeindruckender Bür-
gerhäuser am Stadtplatz und in der anschlie-
ßenden Handwerkermeile an der Salzach mit 
einem buntbemalten Stadttor. Die meisten 
Häuser sind im Inn-Salzach-Stil ausgeführt 
mit Blendfassaden vor dem eigentlichen Dach-
boden und bilden so ein geschlossenes Bild.

Bedeutung fand Burghausen durch das von 
Kaiser Ludwig des Bayern erhaltene Salzmono-
pol von 1346, wonach das Salz aus Hallein nur 
auf dem Wasserweg der Salzach nach Bayern 
verschifft werden durfte. Im neu gegliederten 
Herzogtum Bayern erhielt der Ort im Jahre 
1507 eines der 4 Rentenämter Bayerns und da-
mit neben München, Landshut und Straubing 
den Hauptstadtstatus, der bis 1802 bestand.

Die zweite faszinierende Sehenswürdigkeit 
ist die mächtige Burganlage, die sich auf 
einem schmalen, steilen und langgezogenen 
Bergrücken direkt über der Altstadt erhebt. 
Die Burganlage ist mehr als einen Kilometer, 
genau 1051 Meter lang mit 6 Innenhöfen und 
gilt als die Längste der Welt. Die Stadtführerin, 
die die Gruppe schon in der Altstadt betreut 
hatte, erläutere in ihrer kurzweiligen Art die 
lange Baugeschichte der Burg. Schon im 1. 
und 2. Jahrhundert v. Chr. stand dort eine 
keltische Abschnittsbefestigung. Im 11. und 12. 
Jahrhundert war auf dem Burgberg der Sitz der 
Grafen von Burghausen. Im 13. Jahrhundert 
wurde eine neue Anlage von Herzog Heinrich 
von Niederbayern errichtet. Der Ausbau zur 
heutigen Gestalt erfolgte im 15. Jahrhundert.

Auf der Burg angekommen spürt man le-
diglich im Hof der Hauptburg die dichte Be-
bauung der Anlage, während in den 5 wei-
teren Vorhöfen eine aufgelockerte Bauweise 
vorherrschend ist mit ehemaligen und jetzigen 

Amtstätten und Wohnräumen, Türmen, Toren, 
Kapellen, Handwerkerhäuser und einem drei-
stöckigen Zeughaus, das unten als Waffenlager 
und oben als Getreidespeicher diente. Dazwi-
schen sind Baumgruppen und Wiesen angelegt. 
Einen großartigen Blick hat man von oben auf 
die Altstadt, die Salzach und den Wöhrsee auf 
der anderen Seite. Trotz der hohen Temperatu-
ren von etwas über 30 Grad fiel der Abschied 
von diesem schönen Ort schwer, aber nach ei-
ner stärkenden Kaffeepause stand noch eine ca. 
dreistündige Zugfahrt bevor.

� Text: Raimund Strauch
 

Di. 20. 8. 14.30 Handarbeitsnachmittag
Fr. 23. 8. 15.00 Gesellschaftsnachmittag
Fr. 30. 8. 15.00 Uhr Seniorensingen
Di. 03. 9. 14.30 Uhr Handarbeitsnachmittag
Fr. 06. 9. 15.00 Uhr Gesellschaftsnachmittag
Di. 10. 9. 15.00 Tanztreff (Line dance)
Fr. 13. 9. 15.00 Uhr Seniorensingen
Di. 17. 9. 14.30 Uhr Handarbeitsnachmittag
Fr. 20. 9. 15.00 Uhr Gesellschaftsnachmittag

Allen vorstehenden Veranstaltungen mit einer 
kleinen Bewirtung. Sie finden im Generatio-
nentreff Stadtbergen statt, Beim Schlaugraben 6.

Jeden Montag um 10 .00 Uhr ist ein PC Treff 
für Senioren in der Bücherei Stadtbergen, Son-
nenstraße mit Informationen über die Bedie-
nung des Computers und individueller Bera-
tung. Weitere Auskünfte bei Herrn Ullrich, Tel. 
0821/44019889.

Der letzte Seniorenspaziergang musste lei-
der wieder wegen zu großer Hitze und hoher 
UV-Belastung abgesagt werden. Der nächste 
Spaziergang ist für Donnerstag, 29. August 
vorgesehen: ein Rundweg im Forst Lindach mit 
abschließender Einkehr in Diedorf. Treffpunkt 
ist 14.15 Uhr am Parkplatz des StadtbergerRat-
hauses, es werden Fahrgemeinschaften gebildet.

Die Seniorenwanderung ist am Samstag, 14. 
September. Sie führt auf dem Altherrenweg 
von Unterammergau  über die Romanshöhe 
nach Oberammergau.

Zu bewältigender Höhenunterschied ca. 100 
Meter. Der Anstieg ist nicht steil. Anmeldung 
bitte bei Franz Schmid, Tel. 0821/432524 oder 
per Mail an franzschmid-leitershofen@web.de 

Vorschau: Der Seniorenbeirat führt ab Mitt-
woch 25. September einen wöchentlichen Eng-
lischkurs für Anfänger speziell für Senioren 
durch. Schwerpunkte sind die Verständigung 
im Alltag und auf Reisen. Es fallen keine Kurs-
gebühren an.

Senioren fuhren zur längsten Burg der Welt

Foto: Ernst Kundermann

Foto: Ernst Kundermann

Foto: Franz Schmid

Großer Erfolg für Stadtbergens Damen 30 und 40 
sowie die Juniorinnen: Alle drei TSG-Mannschaf-
ten beendeten die Tennissaison auf Tabellenrang 
eins. Die Damen 30 siegten im alles entscheidenden 
letzten Punktspiel gegen ihren unmittelbaren Kon-
kurrenten, den TC Wiggensbach, deutlich mit 6:0. 
Damit ist das Team nicht nur Bezirksliga-Meister, 
sondern kann sich nächste Saison zudem eine Klas-
se höher, in der Landesliga messen.  Auch die Da-
men 40 ließen alle anderen Teams in ihrer Gruppe 
hinter sich. Sie können sich über die Meisterschaft in 
der Kreisklasse 1 freuen. Ebenfalls an die Spitze der 
Tabelle haben es Stadtbergens Juniorinnen geschafft. 
Zwar verlor die Mannschaft ihre letzte Partie in der 
Kreisklasse 1, die Meisterschaft war ihnen dennoch 
nicht mehr zu nehmen. Ein respektabler Platz fünf 
sprang für die neu zusammengestellte erste Damen-
mannschaft in der Kreisklasse 2 heraus. In der glei-
chen Liga spielen auch die Damen 2. Sie erreichten 
in der Parallelgruppe Tabellenplatz vier. Für Stadt-
bergens Herren reichte es in der Kreisklasse 3 am 
Ende für einen dritten Rang. Die Junioren landeten 
im vorderen Tabellen-Mittelfeld der Kreisklasse 2. 
Für die Knaben 1 steht am Ende der Saison Tabellen-
platz vier in der Kreisklasse 1 zu Buche. Die Knaben 
2 können sich in der gleichen Spielklasse über Rang 
zwei freuen. 

TSG Damen souverän zur Meisterschaft

Pünktlich zum Start der Som-
merferien begann das dreitägige 
Tennis Sommercamp des TSV 
Leitershofen. Vom 29. - 31. Juli 
konnten die insgesamt 33 Teil-
nehmer von 9.30-13 Uhr auf der 
Hauptanlage Tennis spielen. Das 
Trainerteam, bestehend aus Mi-
chael Sönning, Ivo Buljevic, Se-
bastian Probst, Klaus Probst (zu-
ständig für Knaben, Bambinis 
und Midcourtspieler) sowie den 
Trainerassistentinnen Emely Hel-
leis und Lea Lockstedt (zuständig 
für Kleinfeld und Neueinsteiger) 
trainierten die Kinder in verschie-
denen Gruppen. Diese wurden je 
nach Spiellevel, Altersklasse und 
Vorerfahrungen eingeteilt, um für 

TSV Leitershofen: Tennis Sommercamp mit 33 Teilnehmern
faire Spielkonstellationen zu sorgen. Bei 
anfänglichem Regen wurde täglich bei fast 
perfektem Tenniswetter trainiert. Nach ei-
ner kurzen Regenunterbrechung am Mitt-
woch, welche Dank Barbara Helleis und 
Manuela Friedrich mit Gesellschaftsspielen 
überbrückt wurde, konnten die Kinder die 
vielfältigen Tennisangebote und Spiele wie-
der wahrnehmen. In den Pausen wurden al-
le Spieler und Trainer mit leckeren Snacks 
und Getränken versorgt. Die Kinder hatten 
gute Ausdauer und sehr viel Spaß bei allen 
Disziplinen, da das Camp eine tolle Verbin-
dung von Tennisspiel, Spaß und Abenteuer 
darstellt. Am letzten Camptag wurden klei-
ne Abschlussgeschenke für alle Teilnehmer 
ausgelost, welche freundlicherweise von 
der Brauerei Familie Riegele gesponsert 
wurden. Vielen Dank an alle Helfer, Orga-

nisatoren und Trainer, die das Som-
mercamp überhaupt möglich gemacht 
haben. Ein zweites Tenniscamp ist 
dieses Jahr nicht geplant, doch man 
kann sich bereits auf das Camp im 
Sommer 2020 freuen.

Trainer und Assistenten: (oben v.r.) 
Klaus Probst, Sebastian Probst, 
Michael Sönning, Ivo Buljevic, Emely 
Helleis, Lea Lockstedt
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Anzeigenseite Anzeigenseite

Ambulanter Pflegedienst
& Heimbeatmungsservice

• Flexibler Einsatzbeginn und 
Dauer der Pflege ganz nach 
Ihren Wünschen

• Vertragspartner aller 
Kranken- und Pflegekassen

• Kostenfreie und unverbindliche
Beratung – auf Wunsch gerne
auch bei Ihnen zu Hause

Unsere zusätzlichen Leistungen:
• Essensservice
• Fahrservice – Besorgungen aller Art
• Beschaffung von Hilfsmitteln
• Urlaubs- und Reisebegleitung
• Beratung bei der Pflegeeinstufung
• Regelmäßige Seniorennachmittage

Otto-Lindenmeyer-Straße 28
86153 Augsburg

Telefon 0821/455 564 770
Telefax 0821/455 564 771

E-Mail: info@acvila.de

www.acvila.de

Der Name Acvila bedeutet Adler und ist 
ein Symbol für Kraft, Stärke und Werte. 

Die außerordentliche Sehschärfe des 
Adlers, die Fähigkeit, Aufwinde zum Fliegen

zu nutzen, ist Bestandteil unseres Leitbildes.

Pflege, die Ihre Welt verändert ...

Unsere Leistungen:
• Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken- 

und Pflege versicherungsgesetz
• Palliative Pflege
• Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt
• Versorgung bei Demenz und Alzheimer
• Hauswirtschaftliche Versorgung und 

Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Individuelle Pflegeschulungen

Unsere Spezialgebiete:
• Lückenlose Weiterversorgung und

Pflegeüberleitungsmanagement
• Häusliche Krankenpflege, spezielle

Krankenbeobachtung und Behandlungspflege
• Medizinische Betreuung zu Hause –

24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche

Bedürfnisorientiert · Fachkompetent · Zielorientiert

Inhaberin: Ramona Hank

Bismarckstraße 27, 
86391 Stadtbergen 

Telefon 0821/24 40 93 93
Telefax 0821/24 40 93 92 

E-Mail: info@acvila.de
www.acvila.de

Bedürfnisorientiert · Fachkompetent 
Zielorientiert

Unsere Leistungen:

•	 Häusliche Krankenpflege nach dem Kranken- 
	 und Pflegeversicherungsgesetz

•	 Medizinische Betreuung zu Hause – 
	 24 Stunden pro Tag, 7 Tage in der Woche

•	 Versorgung nach einem Krankenhausaufenthalt

•	 Angebote zur Unterstützung im Alltag

•	 Hauswirtschaftliche Versorgung

•	 Beratungsbesuche

•	 Individuelle Pflegeschulungen

•	 Palliative Pflege

 
auskunft für alle bereiche: 
gf. maria braun 
tel. 0821/90 79 65 88
mobil  0151/40 11 57 64
www.pflegedienst-ancora-augsburg.de

Zuhause gut versorgt Wohlfühltage in der Tagespflege Miteinander wohnen,  
miteinander alt werden

anc_5708_Anzeige_135x60_Suedanzeiger.indd   1 09.01.17   17:33
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Evangelische Sozialstation 
Augsburg-West GmbH

Jakobine-Lauber-Str. 5 · 86157   Augsburg-Pfersee
www.evang-sozialstation-augsburg.de   

Rufen Sie uns an. Wir beraten 
Sie gerne!

Telefon (08 21) 22 81 88-0

Im zu Ende gehenden Jahr waren wir  ... 
... für viele Menschen in unserem Einsatzgebiet, Pfersee, Kriegshaber und 

Stadtbergen im Einsatz. Unser positives Prüfungsergebnis durch den Medizi-
nischen Dienst (von den Pfl egekassen veranlasste Prüfung für alle ambulanten 
Dienste) bestätigt die gute Qualität der Sozialstation. Wir konnten mit der Note 
1,0 überzeugen.

Ein großes Dankeschön auch an alle hauptamtlichen und ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden der Sozialstation die freundlichkeit und kompetent allen Menschen 
begegnen. 

Spenden Sie und unterstützen unsere Arbeit in der Gemeinde direkt vor Ort. 
Stadtsparkasse Augsburg Konto: 87 89 BLZ 720 500 00
Gerne können sich auch bei uns ehrenamtliche Helfer melden, vielleicht können 

Sie sich vorstellen mit einer oder einem Patienten spazieren zu gehen, vorzulesen, 
oder einfach ein wenig Zeit mit ihr/ ihm zu verbringen. Kommen Sie vorbei, oder 
trauen Sie sich uns anzurufen.

Es gibt gute Gründe uns zu wählen, wenn es darum geht einen lieben Menschen 
gut versorgt zu wissen. Wir versorgen im Raum: Pfersee, Kriegshaber, Stadtber-
gen und Deuringen, beraten und schulen zu allen pfl egerischen Themen, ob 
Behandlungspfl ege, Grundpfl ege, Schulung im häuslichen Bereich oder Bera-
tungsbesuche §37 SGB XI.
Rufen Sie uns einfach an, wir kommen gerne zu Ihnen und unterstützen Sie.
Unter der Telefonnummer: 22 81 88-0

Es grüßt Sie herzlich aus der Evangelischen Sozialstation auch im Namen aller 
Mitarbeitenden Heike Lischka (stellv. Pfl egedienstleiterin)

Pfl ege mit Herz … vertrauen Sie uns!
Individuelle Pfl ege und Betreuung in der Häuslichkeit
Beratung und Anleitung für Patienten und Angehörige

Unterstützung u. Entlastung – individuelle Einsatzzeiten 
nach Wunsch

Hilfe bei der Beantragung von Leistungen der 
Pfl egeversicherung

Spezielle Pfl egeberatung nach § 45, SGB XI
Betreuungsleistungen für Personen mit 

erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz

☎ 08 21-90 79 65 88

Maria Braun
Geschäftsführerin
Bismarckstraße 57
86391 Stadtbergen

   Ambulanter Pfl egedienst 
Ancora

Wohngemeinschaft
für Senioren

Wohngemeinschaft für 
Senioren

Joh.-Sebastian-Bach-Straße 8
86199 Augsburg-Bergheim 
Mobil: 01 51-40 11 57 64

   

 Antonius
potheke
Antonius
potheke üb

er 6
0 Jahre

Unsere Aktion bis 31. Januar 2015:

Gutschein?Brauchen Sie nicht! 

Sie bekommen auch so
jeden Mittwoch u. Samstag 25% Rabatt*
auf alle frei verkäufl ichen Artikel 
*gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers. Ausge-
  nommen rezeptpfl ichtige Arzneimittel, Zuzahlungen u. Sonderangebote

          Apothekerin G. Mayr
Bismarckstr. 18 a · 86391 Stadtbergen · Tel. 0821-4310 00 · Fax 43 74 75 
Montag-Freitag 8 – 18.30 durchgehend · Samstag 8.30 – 12.30 Uhr

Ihre Dienstleister und alle die das ganze Jahr 
über stets gern für Sie da sind, wünschen Ihnen 

frohe und erholsame Feiertage, Gesundheit, 
   Glück und Erfolg für                          2015   

Gedichte, G’schichten und Gesang 
Stadtberger Seniorenadvent sorgt für gemütlichen Nachmittag im Bürgersaal

Zu einem besinnlichen Nach-
mittag für ältere (aber auch jün-
gere) Besucher hatte der Stadt-
berger Bürgersaal eingeladen: Der 
Seniorenbeirat und das Kulturamt 
Stadtbergen haben gemeinsam 
einen Seniorenadvent organisiert 
und sich dabei wieder so einige 
weihnachtliche Programmpunkte 
einfallen lassen. Bei Kuchen, 
Plätzchen und Kaffee fanden Se-
nioren und Mitglieder zahlreicher 
Vereine zusammen und stimmten 
sich bei den sanften Klängen des 
Musikduos Martina Fladerer und 
Camille Lemonnier auf die ge-
meinsame Feier ein. Bürgermei-
ster Paulus Metz sprach in seinen 
Begrüßungsworten zunächst nicht 
nur Weihnachtliches an, sondern 
wies gleichfalls auf gegenwärtige 
Probleme und Schicksale in der 
Region und des Weltgeschehens 
hin. Doch gab er anschließend 
mit einer schönen symbolischen 
Deutung des Adventskranzes den 

Besuchern noch eine gute Portion 
Zuversicht mit auf den Weg. Mit 
dem gemeinsamen Singen weih-
nachtlicher Lieder wurde schließ-
lich ausgelassen der Nachmittag 
genossen. Besinnliche, aber auch 
humorvolle Gedichte und Ge-

schichten rund um die stade Zeit 
haben Walburga Mackh und Se-
niorenbeirätin Rosamunde Mack 
zum Besten gegeben und auch auf 
der Bürgersaalbühne waren einige 
Programmpunkte zu sehen: Mit 
weihnachtlichen Gesängen unter-
hielten die Kinder der Stadtber-
ger Singwerkstatt die Gäste, die 

Tänzerinnen der Ballettschule 
Tingreen Jagob präsentierten da-
gegen ihre neuesten Choreogra-
fi en. Mit Spannung wurde gegen 
Abend schließlich der Nikolaus 
erwartet, der diesmal mit seinem 
unheimlichen Begleiter Knecht 
Ruprecht für eine gehörige Überra-
schung sorgte. Dass in den heiligen 

Gewändern möglicherweise der 
kürzlich verabschiedete Kultur-
amtsleiter Hans Niedermair und 
der zweite Bürgermeister Michael 
Smischek stecken würden, war si-
cherlich nur den vagen Gerüchten 
einiger Ungläubiger zuzuschrei-
ben. Ob nun gefälscht oder gehei-

ligt: Die beiden hohen Herren mit 
den neckischen Bärten heizten 
durch augenzwinkernden Anekdo-
ten und dem fröhlichen Schwingen 
der Rute die Stimmung im Saale 
nochmals gehörig an. Der Vorsit-
zende des Seniorenbeirats Ludwig 
Beierlein war mit diesem genera-
tionsübergreifenden Adventsnach-
mittag letztendlich rundum zufrie-
den: „Wir freuen uns sehr, dass ein 
solches Interesse besteht und es 
heute so gut besucht ist!“

Die Besucher des Seniorenadvents freuten sich über das
gemeinsame Singen und Ratschen

Die beiden bärtigen Besucher kümmerten 
sich auch liebevoll um die Kinder im Saal

Der Nikolaus und sein Knecht Ruprecht - oder waren es der bisherige Kulturamtsleiter Hans 
Niedermair und der zweite Bürgermeister Michael Smischek?

Große Spünge auf der Bühne zeigten die 
Tänzerinnen der Ballettschule Tingreen 
Jagob

Die Kinder der Stadtberger Singwerkstatt werden vom Nikolaus überrascht

Die nächsten Termine des Seniorenbeirats
im Mehrgenerationentreff, Beim Schlaugraben 6:

Geimeinsames Singen für die ältere Generation mit Christa Beckinger 
fi ndet jeweils 14-tägig an den Freitagen 9. und 23. Januar um 15 Uhr

Neu im Programm: Handarbeitsnachmittag mit Stricken, Häkeln 
und Basteln an den Dienstagen 13. und 27. Januar um 14.30 Uhr. 
Neue Interessenten sind herzlich willkommen. Weitere Auskünfte er-
teilt Herlinde Schmid, Tel. 0821/331874.

Der Rocking Uhu Club wird im Januar neu starten, mithlossen sein 
dürften. Es werden Musik, die die ältere Generation besonders gerne 
hört. Fetzig, rockig aber auch im Walzertakt und jahreszeitlich ge-
mischt. Die Termine sind voraussichtlich freitags im Mehrgeneratio-
nentreff. Nähere Angaben demnächst im Stadtberger Boten.

Beratung, Behandlung,    Betreuung …   –  Ihre Partner 2019!

Rechtsanwältin 
Gabriele Eger
Fachanwältin für Arbeitsrecht und Familienrecht

Kappbergstr. 1 · D – 86391 Stadtbergen 
Tel. + 49 (0) 821 – 24 33 5 - 0 · Fax + 49 (0) 821 – 24 33 5 -10
Mobil + 49 (0) 172 82 32 571
kanzlei@eger-ra.de · www.eger-ra.de

„Weil Rechtsangelegenheiten 
Vertrauenssache sind.“

Stadtbergen · Hagenmähderstraße 23  
Telefon 08 21-43 49 48 · www.zahnarzt-stadtbergen.com 
Mo. 8 – 16 Uhr · Di. u. Do. 12 – 20 Uhr · Mi. 8 – 14 Uhr · Fr. 8 – 13 Uhr

Lächeln verzaubert
Sie lachen gerne und möchten Ihrem Lächeln 
eine besondere Note geben?
Glitzersteine für di e Zähne optimieren 
dieses, neben Aufhellung der Zähne.
Die Kosten dafür sind gering, ohne Schä-
digung der Zähne und mit sofortigem 
Ergebnis.
Das Anbringen selbst, dauert etwa 15 
Minuten und ist so harmlos, dass die 
Verschönerung selbst für Angstpati-

enten infrage kommt. Genauso 
schnell kann der Zahnschmuck 

auch wieder entfernt 
werden. Die Entfer-
nung erfolgt mit einem 
Spezialinstrument und verläuft ähnlich 
schnell und schmerzlos wie das Anbrin-
gen. Eventuell verbleibende Klebstoffre-
ste werden rückstandslos wegpoliert und 
die Stelle anschließend mit einem Fluo-
ridgel behandelt, damit sich der Zahn-
schmelz vollständig regenerieren kann. 
Lassen Sie sich bei einem Termin beraten.  

Zahnärztin Britta Speth

Heißmangel- 
Lieferdienst!

(im Stadtberger-Bote-Land  
ohne Mehrkosten)

Bettina’s Mangelstube 
Stadtbergen 
Fritz-Aichele-Farm 9 

0171-2414157 

EDITH HIPPER 
☎ 0821-99 20 82 

Augsburg-Süd 
Erzgebirgsstraße 22

Seit fast 30 Jahren  
Ihr Pflegedienst!
• Leistungen der Pflegegrade

• medizinische Leistungen

• Betreuungs- und  
	 Entlastungsleistungen

• hauswirtschaftliche Versorgung

• Verhinderungspflege

• Pflegeberatung

Die Fußfürsorge 
	                Pflege & Massage

Ingrid Bois-Daschinger 
St.-Florian-Str. 29 · 86391 Stadtbergen 
Telefon 0821/43 85 00

Medizinische Fußpflege 
Hausbesuche • Maniküre 
Nagellack • Gutscheine

seit 1999

Liebe Lesende,
natürlich möchten unsere 

Anzeigenkunden 
feststellen, dass ihre 

Werbung erfolgreich ist. 
Bitte beziehen Sie sich 
dehalb bei Einkäufen, 
Aufträgen oder der  

Inanspruchnahme von 
Dienstleistungen  

ggf. auf das Inserat der 
jeweiligen Firma.

Danke!

... an den Brombachsee 
unternahm der AWO-
Ortsverein Stadtber-
gen. Erster Vorsitzender 
August Bögle freute sich 
mit seiner Stellvertreterin 
Rosa Schwengler, vierzig 
gutgelaunte Mitfahrer be-
grüßen zu können, die sich 
besonders auf die „Schiff-
lefahrt“ auf dem Stausee 
im Süden Mittelfrankens 
freuten. Weiter besuchte 
die AWO das eindrucks-
volle Schloss Ellingen mit 
der  sehenswerten Schloss-
kirche, einst Residenz des 
Deutschherrenordens.  (si)
Foto: AWO Stadtbergen

Einen unterhaltsamen 
Sommerausflug ...

A U G S B U R G NEUERÖFFNUNG
OKTOBER 2019

Therapiepark Augsburg im Sheridanpark
Max-Josef-Metzger-Str. 3a

PHYSIOtherapie
ergotherapie

training

www.therapiepark-augsburg.de

Werde Teil davon!

Wir suchen noch:
• Physiotherapeuten
• Sportwissenschaftler

Tel. 0821. 45536999

Liebe Lesende des Stadtberger Boten,
unsere Magazine werden mit biologischen Farben gedruckt (z. B. solchen auf 
Rapsölbasis). Ein eventell auftretender Geruch der noch frischen Druckfarbe ist 
kein Qualitätsmangel – im Gegenteil! 

Kurse in Pfersee, Pfarrei Herz Jesu, 
Franz-Kobinger-Str. 10, Gymnastikraum (UG)

WIRBELSÄULEN-GYMNASTIK:  
BEWEGLICH IN JEDEM ALTER, FITTER RÜCKEN,  

GESCHMEIDIGE FASZIEN
Fr., 9.00 Uhr,  6. 9. – 20. 12. 19  

(nicht am 4. und 10. 10. 19), 13 x 60 Min.
Leitung: Sandra Valenti-Friedl, Tel. 54 00 863

QI GONG FÜR DEN ALLTAG 
Do., 17.00 Uhr, 19.9. – 5. 12. 19, 10 x 60 Min. 

Leitung: Maria Prinzing, Tel. 08204-600 (ab 19 Uhr)
GANZHEITLICHES GEDÄCHTNISTRAINING  

60plus, Pfersee 
Do. 14.00 Uhr (bei ausreichender Beteiligung auch 

16.00 Uhr), 12. 9. – 28. 11. 19, 10 x 90 Min. 
Bürgerhaus Pfersee, Stadtberger Straße 17 

Leitung: Elisabeth Huberth, Tel. 01512-608 81 66

Weitere Infos (z. B. Teilnehmergebühr)  erhalten Sie  
unter www.kneipp-verein-augsburg.de sowie in der  

Geschäftsstelle: Bgm.-Aurnhammer-Str. 3, 86199 Augsburg 
Bürozeiten: Di. von 9 bis 12 Uhr, Telefon 0821-9 95 47,  
Fax 0821-9984635, info@kneipp-verein-augsburg.de  

oder bei den Kursleitern

„Lernt das Wasser richtig kennen ...”
Unter diesem Titel hielt Kneipp-Gesundheits-
trainerin Krimhilde Lechner einen Vortrag im 
Rathaus, bei dem die Zuhörer auch  erfuhren, 
dass die Kneipp-Lehre weit mehr beinhaltet 
als Wasseranwendungen: Die sybolischen 5 

Säulen, hier präsentiert von Manuela Peter, 
stehen für Wasser, Bewegung, Ernährung, 
Heilpflanzen und Lebensrhythmus. � Foto: Si

http://www.zahnarzt-stadtbergen.com
http://www.ra-eger.de
http://www.acvila.de
http://www.therapiepark-augsburg.de
http://www.sonnenschein-team.de
http://www.pflegedienst-ancora-augsburg.de
http://www.sozialstation-augsburg.de
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Ginsterweg 1a · 86391 Stadtbergen · Tel. 08 21-43 65 89 · wellness-kapfinger.de

� SCHREINERMEISTER

Auch für Sie  

gibt’s die richtige  

Lösung!

Stadtbergen · Tel. 43 97 9015 · kontakt@schreinermeister-weber.de

Jalousien, Rollladensysteme, Antriebe, 
Steuerungen, Reparaturen, Ersatzteile

Telefon  08 21-906 90 18 ·  Fax  -19 · www.rollladen-laurenz.de

86199 Augsburg-Bergheim

▪ Verkauf
▪ Beratung
▪ Planung
▪ Montagen
▪ Komplettservice
▪ Kundendienst

Industrietore 
Garagentore
Tore in großer Auswahl, für Ihren 
individuellen Bedarf und Anspruch 

MTB Geuser
Inh. Rolf D. Feldkirchner
Holzweg 27   
86156 Augsburg 

Tel. 0821/431912
Fax 0821/437312
www.geuser.de
info@geuser.de
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Über 100 Jahre
kompetent und zuverlässig

Ihr Malermeister
   in Leitershofen
seit über 20 Jahren

Holger Fiebig
	 Reparatur u. Neubau:
• Bauspenglerei 
• Dachisolierung
• Dachflächenfenster
• Montage von  
	 Solaranlagen 

Buchenweg 1a · 86391 Stadtbergen · Telefon 08 21-438920
Fax 08 21-4339772 · Mobil 0171-2706203 

Ihr Meister weiß worauf es ankommt...

Öffnungszeiten:
Di., Do., Fr. 14 - 18 h, Mi. 9.30 -13 h oder nach Vereinbarung.

Butzstraße 3  
86199 Augsburg-Göggingen

Telefon 0821-91853
Telefax 0821-9984585

www.froehling-raumausstattung.de

Franz Egger 

Malerbetrieb

Ausführung sämtlicher Maler- u. Tapezierarbeiten 
Bodenbeläge und Wärmedämmung

Auenweg 24 
86199 Augsburg 
www.maler-egger.de

Tel. 0821 / 90 61 20 
Fax 0821 / 99 41 42 

Seit 1924

• Polster- u. Bezugsarbeiten
• Fensterdekorationen 
• Sonnenschutz 

• Tapezierarbeiten 
• Verlegen von Bodenbelägen 
	 aller Art

Ihr Meisterbetrieb für 

Leitershofen · Hauptstraße 58 – 60 · Tel. 08 21-43 979875 
Mobil 01 76-21 14 92 52 · www.der-traumraum.de

Über 20 Jahre 

Meistererfahrung! 

T h o m a s  W i n k l e r
Raumausstattung
T h o m a s  W i n k l e r

Thomas Winkler
 R a u m a u s s t a t t e r m e i s t e r

 Hauptstraße 58 – 60
86391 Stadtbergen
Telefon 08 21-43 97 98 75
Telefax 08 21-43 97 98 76
 E-Mai l  post@der-traumraum.de
 http://www.der-traumraum.de

Jetzt neue Stoffe für Polster, Vorhänge, Kissen, ...!

geliebtgelegt 

Designbeläge
Massivholzdiele

Kork & Olivenholz
Terrassenbeläge

Click-Parkett/Laminat  
Teppichböden

Verlegung & Pflege
Maschinenverleih

Parkettbörse Augsburg 
GmbH     Eichleitnerstr. 5
Telefon: 0821 / 455 268-0

Schausonntag:
immer 1. Sonntag
im Monat*

www.parkettbörse.net
www.parkett-pflege.net
www.olive-parkett.de

* keine Beratung, kein Verkauf

MALERMEISTER
Pfanz & Steger

GmbH

Kornstraße 11 d • 86391 Stadtbergen
Tel. Pfanz 0176 820 756 47
Tel. Steger 0179 325 74 31

www.malermeister-pfanz-steger.de • info@maler-ps.de

Beratung & Service auch für Heimwerker

• Malerarbeiten aller Art
• Gestaltungstechniken
• Lackierarbeiten 
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau 
• Vollwärmeschutz/WDVS

• Bodenlegearbeiten z. B.  
	 Vinyl, Laminat, Parkett,  
	 Teppich
• Komplettsanierung
• Trockenbau/Innenausbau

Marco Steger 
Stadtbergen/Leitershofen 
Tel. 0179 325 74 31 

Daniel Pfanz  
86368 Gersthofen 
Tel. 0176 820 756 47&

Wir bilden aus!

 Bauen … wohnen … renovieren …   –  Ihre Partner in der Nähe!

(pr-jaeger) Nahezu alle Baustoffe, Hausgerä-
te, Reinigungs- und Hygieneartikel geben teils 
ungesunde Ausdünstungen an die Raumluft ab. 
Dass sich das Problem an heißen Tagen noch 
verstärkt, kann man oft sogar riechen. In einer 
wohltemperierten Wohnung lebt es sich also 
nicht nur angenehmer, sondern vor allem auch 
gesünder. Nicht umsonst empfiehlt die obers-
te deutsche Umweltbehörde grundsätzlich die 
Verwendung emissionsarmer Baustoffe – und 
einen wirksamen Hitzeschutz. Die Wahl des 
richtigen Dämmmaterials kann hierzu einen 
entscheidenden Beitrag leisten.

Schadstoffkonzentrationen in Innenräu-
men sind nicht selten bis zu zehnmal höher 
als draußen. Kleber, Tapeten, Anstriche, Mö-
bel und Wohntextilien – niemand will die 
ausdünstenden flüchtigen organischen Ver-
bindungen (VOC) aus chemischen Produkten 
wirklich einatmen. In höherer Konzentration 
können sie die Gesundheit beeinträchtigen, 
Kopfschmerzen, Schwindel, Brennen von Au-
gen und Schleimhäuten etc. verursachen. Auch 
das Umweltbundesamt weist darauf hin, dass 
eine starke Aufheizung der Innenräume „in der 
Regel auch die Freisetzung chemischer Stoffe, 
etwa aus Baustoffen oder Einrichtungsgegen-
ständen (…), höhere Konzentrationen flüchti-
ger organischer Verbindungen in der Raumluft 
bedingt“.

Wer sich als Bauherr oder Modernisierer 
schützen will, findet im Naturmaterial Cellu-
lose einen Dämmstoff mit exzellenten Hitze-
schutzeigenschaften. Cellulose besteht über-
wiegend aus pflanzlichen Zellwänden und ist 
der wichtigste Bestandteil von Zeitungspapier, 
das maschinell zu einem flauschigen Dämm-
stoff aufbereitet wird. Das Erfolgsgeheimnis 
dieses Materials erklärt Experte Marcel Bailey 
von Climacell auch mit einer Besonderheit bei 
der Anbringung: „Die losen Flocken werden 
durch geschulte Fachbetriebe in einem ma-
schinellen Einblasverfahren in Hohlräume 
eingebracht. So entsteht eine luftdichte Struk-
tur mit höherer Dichte als bei herkömmlichen 
Dämmstoffen. Im Zusammenhang mit der ho-
hen Wärmespeicherkapazität bedingt dies eine 
sehr geringe Wärmeleitzahl. Das Vordringen 
der Wärme in den Innenraum wird deutlich 
verzögert. Sie wird tagsüber gespeichert und 
in der kühleren Nacht wieder nach außen ab-

gegeben“. Auf den Wärmeschutz 
reduzieren will Bailey den Cellu-
losedämmstoff aber nicht, denn 
das Material weist beispielsweise 
auch hervorragende Werte bei der 
Feuchtigkeitsregulierung auf – ei-
nem der wichtigsten Faktoren zur 
Vermeidung von Bauschäden. Auf 
die zunehmende Wichtigkeit des 
Hitzeschutzes weist er in Bera-

tungsgesprächen jedoch explizit 
hin. „Vermehrten Hitzewellen und 
den Klimaprognosen zufolge ist 
die Hitze ja leider gekommen, um 
zu bleiben“.

Verwertet wird bei Climacell 
nur hochwertiges Recyclingpapier. 
Diese Dämmstoffe unterliegen 
einer europäischen technischen 
Zulassung. Zertifizierte Produkt-
prüfungen nach ISO und eine 
Volldeklaration durch das  Ins-
titut für Qualitätsmanagement 
und Umfeldhygiene (IQUH) ga-
rantieren eine zusätzliche Qua-
litätssicherung. Zudem werden 
Climacell-Dämmstoffe auch vom 
Sentinel-Haus-Institut getestet 
und empfohlen. Weitere Informa-
tionen unter www.climacell.de.

Bildnachweis: Climacell

Wohngifte: höhere Belastung 
bei Hitze in der Wohnung
Hitzeschutz vermindert Ausdünstungen 
aus Wohnmaterialien     

Ausdünstungen aus Wohnmaterialien können Kopfschmer-
zen, Brennen von Augen und Schleimhäuten etc. verursachen.

Hitzeschutz empfohlen: In einer gut gedämm-
ten und wohltemperierten Wohnung lebt es 
sich angenehmer und auch gesünder. 

Wir empfehlen Ihnen eine Energie sparende Heizungsanlage in  
Gas- oder Öl-Brennwerttechnik, kombiniert mit Solartechnik  
zur Heizungsunterstützung und Warmwasserbereitung. Kosten- 
reduzierung bis 30 % bei Heizung, bis 70 % bei Warmwasser!)

Seit  
über 
 30  

Jahren

http://www.maler-egger.de
http://www.froehling-raumausstattung.de
http://maler-ps.de
http://schreinermeister-weber.de
http://parkettb�rse.net
http://der-traumraum.de
http://rollladen-laurenz.de
http://wellness-kapfinger.de
http://geuser.de
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Im Rahmen des traditionellen Som-
merfestes der Spielvereinigung Deu-
ringen wurden bei tollem Wetter unter 
der Schirmherrschaft von Stadtbergens 
Erstem Bürgermeister Paulus Metz ins-
gesamt vier Jugendturniere ausgetragen.

Gespielt wurde jeweils mit fünf Mann-
schaften im Modus „Jeder gegen Jeden“. 
Die Spielzeit pro Spiel betrug 12 Minu-
ten, so dass ein Turnier innerhalb von 
2 ½ Stunden abgeschlossen war. Die 
überschaubare Dauer eines Turniers ist 
bei Trainern und Eltern sehr beliebt. Als 
erstes stand das Turnier für die F-Mann-
schaften auf dem Plan, das die TSG Augs-
burg aufgrund der besseren Tordifferenz 
knapp vor dem SSV Bobingen-Siedlung 
gewinnen konnte. Beim Turnier der E-

Jugenden war es ebenso knapp, die DJK 
Lechhausen gewann aufgrund des ge-
wonnenen direkten Vergleichs vor den 
Jungs des TSV Pfersee. 

Besonders gute Stimmung herrschte 
beim Turnier der Kleinsten, der G2-
Bambinis. Hier setzten sich die jungen 
Kicker der TSV Firnhaberau souverän 
mit vier Siegen durch. Die Medaillen 
wurden den stolzen Kleinen von Bür-
germeister Paulus Metz persönlich um-
gehängt. Das Abschlussturnier spielten 
die G1-Spieler, das die Jungs des TSV 
Leitershofen gewannen. Die Gastmann-
schaften der Spielvereinigung Deurin-
gen erwiesen sich mit zwei letzten und 
zwei vorletzten Plätzen als ‚gute und be-
scheidene‘ Gastgeber. � Christian Kotter

Deuringen

Tolle Sommer-Jugendturniere ...

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Korrekturabzug

Bei Änderungen bitten wir baldmöglichst − 
spätestens bis Freitag 12 Uhr − um 
Benachrichtigung ansonsten ist die 

Freigabe zum Druck erteilt!

www.kfz-teile-sigl.de

Herbert Sigl GmbH · Pferseer Straße 1 · 86391 Stadtbergen
Telefon 08 21- 2 43 13 66 · Fax 08 21- 2 43 13 67

e-mail: info@kfz-teile-sigl.de · www.kfz-teile-sigl.de

KFZ-Teile · Zubehör

Alles fürs Auto.
Von A wie Auspuff bis Z wie Zubehör.

Erscheinungstermin: 10.09.2017
Größe:  75 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

Zeigt eure Krallen Panther!

Erscheinungstermin: 24.09.2017
Größe:  100 mm hoch

92 mm breit (2-sp.)

NEU: AdBlue® Tankstelle
• Heizöle:  
	 schwefelarm, -frei,  
	 Premium u. frostsicher
• Diesel u. Winterdiesel 
	 auch ohne Bioanteil
• Schmierstoffe:  
	 Motoröle auch kleine Gebinde,  
	 Fette, Hydrauliköle und vieles  
	 mehr

• Technische Gase
• Propan- und Staplergas
• Heizgeräte  
	 z. B. für Ihre Events im Zelt oder in der Halle, Bauheizungen

Telefon 08 21-9 18 91
86199 Inningen · Bgm.-Schlosser-Str. 5 
www.osswald-inningen.de 
mineraloele@osswald-inningen.de

Für unsere Kunden  

mit Tankschlüssel:  

24 Std. verfügbar!

Bei der Begrüßung der Mann-
schaften: Über Mangel an Pub-
likum konnten sich die jugend-
lichen Fußballer nicht beklagen� 
� Foto: Matthias Künzel

Die Altersklassensieger: vorne v. l.: Tim Müller (Jgd. D), Karl Bausch 
(C), Henri Schmitt (F),Jonah Wulf (E), Helen Ohlenforst (F), Juliane 
Abele (D); hinten v.l.:  Ferdinand Schäfer (A), Annika Wagner (C) und Ida 
Winterholler  (B), nicht auf dem Bild Antonia Händl (E).  � Foto:TSV

TSV Leitershofen ermittelt
seine besten Turner

Die Turnabteilung des TSV Leitershofen beendete mit den Vereins-
meisterschaften und einem Grillfest ein erfolgreiches Turnhalbjahr. 
Über 30 Turner/innen  gingen in zehn Wettkampfklassen an die Geräte. 
Vereinsmeister mit den höchsten
Punktzahlen wurden
Ida Winterholler (46,00 P.)
und Ferdinand Schäfer
(87,40 P.).

Welche erfahrene Putzfee (m/w/d) mit Auto 
möchte sich vormittags/abends für 2 – 3 Stunden 

auf 450-Euro-Basis etwas dazu verdienen?

http://opel-sigg.de
http://kfz-teile-sigl.de
http://osswald-inningen.de
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„Warum in die Ferne schweifen ..?“
Handel, Handwerk, Gewerbe und Institutionen in der näheren Umgebung: Auf der angegebenen Seite finden Sie die Anzeige der jeweiligen Firma.

A
Autohäuser
Opel Sigg/Opel Haas � 22
Autozubehör
Sigl  � 23

B
Baumärkte
Eser  � 2
Bauspengler
Fiebig  � 21
Bedachungen
Fiebig  � 21
Bestattungen
Bestattungsdienst der Stadt 
Augsburg  � 24
Eberle  � 24
Brennstoffe
Eser  � 2
Oßwald  � 23
Buchhandlungen
Buch in Stadtbergen  � 10

C
Containerdienst
Eser  � 2
Oßwald  � 23

D
Dachdecker
Fiebig  � 21

E
Elektrogeräte/Elektro-
installationen
Zimmerly  � 7

Erdbewegungen
Eser  � 2
Oßwald  � 23

F
Fassadengestaltung
Egger  � 20
Kugler  � 20
Pfanz & Steger  � 20
Fensterdekorationen
Fröhling  � 20
Kupke  � 7
Winkler� 21
Findlinge
Eser  � 2
Fitnessstudios
Therapiepark Augsburg� 19
Flüssiggas
Eser  � 2
Oßwald  � 23
Friseure
Baumgartl  � 10
Friseur Gabriel  � 9
Gabriel  � 9
Mysterious Beauty  � 9
Stilecht  � 11

G
Garagentore
MTB Geuser  � 20
Gase (technische)
Oßwald  � 23
Gasinstallationen
Alexandridis  � 20
Schapfl  � 7
Gebäudereinigung

„Maria hilft …“  � 23

Gerüstbau
Pfanz & Steger  � 20
Gymnastik
Kneipp Verein Augsburg�18
Therapiepark Augsburg 19

H
Hausgeräte
Zimmerly  � 7
Hebetechnik
Eser  � 2
Heißmangel
Bettina’s Mangelstube  � 19
Heizöl/Diesel
Eser  � 2
Oßwald  � 23
Heizungsbau
Alexandridis  � 20
Schapfl  � 7

I
Immobilien
Layer  � 21
Industrietore
MTB Geuser  � 20

K
Kfz-Teile
Sigl  �
Kosmetik
Mysterious Beauty  � 9

L
Lebensmittel
nah & gut KEHR  � 9

M
Maler/Lackierer
Egger  � 20
Kugler  � 20
Pfanz & Steger  � 20
Masch.-vermietg.
Eser  � 2
Oßwald  � 23
Med. Fußpflege
Die Fußfürsorge  � 19

N
Nachhilfe
Learning Circle  
Nachhilfe  � 10
Natursteinhandel
Eser  � 2

P
Parkettböden
Fröhling  � 20
Parkettbörse  � 20
Parkettverlegung
Fröhling  � 20
Parkettbörse  � 20
Pflegedienste/ 
Pflegeheime
Acvila  � 19
Ancora  � 19
Edith Hipper  � 19
Sonnenschein  � 19
Plattenspielerzubehör
MrStylus  � 10
Polsterarbeiten
Fröhling  � 20

Kupke  � 7
Winkler  � 21

R
Raumausstattung
Fröhling  � 20
Kupke  � 7
Winkler� 21
Rechtsanwälte
Rechtsanwaltskanzlei 
Gabriele Eger  � 18
Rollladensysteme
Laurenz  � 21

S
Sanitärinstallationen
Alexandridis  � 20
Schapfl  � 7
Saunabau/ 
Wärmekabinen
Wellness Kapfinger  � 21
Schmierstoffe
Eser  � 2
Oßwald  � 23
Schranken
MTB Geuser  � 20
Schreinereien
Dieter Weber  � 20
Solartechnik
Alexandridis  � 20
Schapfl  � 7
Sonnenschutzanlagen
Fröhling  � 20
Kupke  � 7
Laurenz  � 21
Winkler  � 21

Supermärkte
nah & gut KEHR  � 9
Swimmingpools
Wellness Kapfinger  � 21

T
Tanzschulen
Stefan Huber  � 11
Tierärzte
Dr. Christine Datzmann� 11
Tore und Türen
MTB Geuser  � 20
Transporte
Eser  � 2
Oßwald  � 23
Trockenbau
Pfanz & Steger  � 20

U
Unterricht/Schulungen
Learning Circle  
Nachhilfe  � 10

W
Wärmedämmung
Egger  � 20
Pfanz & Steger  � 20
Wasserinstallationen
Alexandridis  � 20
Schapfl  � 7

Z
Zahnärzte
Zahnartzpraxis Britta 
Speth  � 18

Lust auf NEBENVERDIENST beim 
Stadtberger Bote? Wir suchen Zusteller 
jeden Alters,  ab 13 Jahre für 1x monat-
lich aushilfsweise oder längerfristig Tel. 
0821-98263, oder: info@auensee.de

Tag und Nacht erreichbar, auch Sonn- und Feiertags
Morellstraße 33, 86159 Augsburg 
Fax 0821 324-4035
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst der Stadt Augsburg

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

 ÖFFNUNGSZEITEN, ANSCHRIFTEN, ...
Alle Angaben ohne Gewähr, ohne Anspruch auf Vollständigkeit; wir bitten uns eventuelle Fehler od. Änderungen mitzuteilen: Fax 0821-96077

ALLERLEI NÜTZLICHES
Türöffnungs-Notdienst 
(Fa. Werkmann) Osterfeldstr.17 
Telefon 0151-112 64471

LMF-SERVICE
Radegundis-Apotheke 
Hauptstr. 28 Telefon 0821-433234 
Mo.–Fr. 8–12.30 u. 14.30 –18 Uhr 
Sa. 8.30 – 12.30 Uhr

 

PAKET-/POSTANNAHME
Kuchenbaur (Hermes) 
Tel. 407832 · Mo.-Fr. 8 – 18 Uhr  
durchghd. · Sa. 8 – 12 Uhr

Buch in Stadtbergen 
Bismarckstr. 36 
19.-31.8.: Mo, Di, Do, Fr: 8.30- 
13 Uhr, Mi. 8.30-13 u.14-18 Uhr 
Sa: 9.30 - 13.30 Uhr

RATHAUS
Oberer Stadtweg 2, Tel. 24 38 - 0,  
info@stadtbergen.de  

www.stadtbergen.de 
Mo, Di, Do, Fr: 8.30 – 12 Uhr 
Mi. 7.30 – 12 Uhr u. 14 – 18 Uhr 
telef. erreichbar: 
Mo, – Fr. 7.30 – 12 Uhr 
Mo. und  Di. 13 – 16.30 Uhr 
Mi. 13 – 18 Uhr · Do. 13 – 15.45 

BÜCHEREI STADTB.
Sonnenstr. 7, Tel.: 0821- 2432 801  
Dienstag und Donnerstag 
10 – 11.30 und 15 – 18 Uhr,   
Mi.  10 – 11.30  u. 15 – 19.30 Uhr, 
Fr. 12 – 17 Uhr.  

Erd-/Feuer-/Berg-/Seebestattungen, Vorsorgen, 
Überführungen, Leichenfrau.
Persönliche Betreuung und Hausbesuche. 
Sämtliche Formalitäten und Behördengänge erledige 
ich Ihnen in zuverlässiger und kostenbewusster Form.

Soforthilfe Tag und Nacht 
Telefon: 0821/48 10 360 
www.bestattungshilfe.de · info@bestattungshilfe.de

86199 Augsburg 
Bgm.-Aurnhammer-Str. 19 
Tel.: 0821/ 92 9 98

86356 Neusäß-Steppach 
Ulmer Str. 23 
Tel.: 0821 / 48 10 360

86420 Diedorf 
Tel.: 08238 /27 76

Dienen
Beraten

Helfen

BÜCHEREI LEITERSHF.
Laubenweg 1, Tel.  0821-450 89 15 
Di. 10 – 12 Uhr u. 16 – 18 Uhr, 
Fr.  16 – 18 Uhr

KOMPOSITIERANLAGE 
LEITERSHOFEN

Wertachstraße: 
Mi. u. Fr. 14 – 17 
März bis Dezember Sa. 9 – 14 Uhr 
Januar bis Februar 10 – 12 Uhr

WERTSTOFFHÖFE
Stadtbergen: 
Deuringer Str.: Sa. 9 –12 Uhr

Leitershofen: 
Am Vehicle-Park 13 
Dezember – Februar:  
Fr. 14 – 16 Uhr 
März – November: Fr. 14 – 18 Uhr 
Sa. 9 – 15 Uhr ganzjährig

Deuringen: Deuringer Straße 
Sa. 9 – 12 Uhr

GARTENHALLENBAD
STADTBERGEN

Telefon 0821-4339190 
Mo. geschl., Di. 8 – 21 Uhr ,  
Mi. 8 – 20 Uhr , Do.: 8 – 18 Uhr,  
Fr. 12 – 21 Uhr,  
Sa. und So. 9 – 18 Uhr

JUGENDLCUB
INSIDE

Am Hopfengarten 12 
Di. u. Do. 16 – 12 Uhr 
Fr. 16 – 21 Uhr

 TIERBESTATTUNG
(Feuerbestattung): Gesellschaft 
für Tierbestattung, Büro Augsburg 
Telefon: (24 Std.): 0821-98221 
www.tierbestattung-sued.de
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